
Besprechungen

lıchkeıit ZUu vermitteln, weıl 1mM Blick aut s1e Frage Neuzeit Christentum erührt ISt; tindet
Einzelurteile und Gesamtwertung des Theolo- hıer jedenfalls wichtige Intormatıon und zahlrei-
gen-Philosophen nıcht unbedingt als das letzte che Anregungen ZU ach- und Weiterdenken.
Wort werden können. Wer VO der Neufeld SJ
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schichte M1t der Geschichte der zurück.HELLER, Michaıil NEKRICH, Alexander: (+0=
schichte der Sowjetunion. Bd  — A In der Eıinleitung wiırd der Übergang VO 1C6-

e Königsteın: Athenaum 1981 volutionären Rufßtland rAÄCRM 1n Anlehnung
348, 453 Lw. 68,— Solschenizyn als „Bruch dCS Rückgrats“

Michaıil Heller emıgrierte 1969 aus der UdSSR bezeichnet. uch wırd eın grundsätzlıcher UUNn-
terschıed zwıschen der Leninschen und der Sta-und rt heute der Sorbonne 1ın Parıs. Alexan-

der Nekrich, ebentalls Hıstoriker aus der Iinschen Polıitik gemacht, hne da{fß dabe1 d18
lebt und rt selit seıner Emigration ın den USA Entwicklung „ideologischen Utopıismus ZUrT

Nekrich War VOTr seıner Emigration 1 Westen Macht des Parteiapparates” verkannt wiıird Wäh-
bereıts durch eine Untersuchung ekannt OL rend Heller 1 ersten Band dıe Entwicklung des
den, die 1963 1ın Moskau erschienen ISst und sıch sowjetischen Sozijalısmus nıcht als einen geschlos-
mMıt den Fehlern Stalins befaft, dıe r A den An- Vorgang betrachtet, legt Nekrich iIm WEeI-

Band den Akzent stärker auf dıe miteinanderfangsniederlagen der dSSR ach dem deutschen
Überfall ührten. Dieses Buch „22; Jum 1941 * verbundene Gesamtentwicklung ur Stalın. In
ührte ın der Sowjetunion eineinhalb re spater der Schlußbemerkung ann [Nan lesen (387) „Die
zZzu eiıner wütenden Polemik Nekrich. Geschichte der Sowjetunion 1st dıe Geschichte

Dıie Geschichte der dSSR 1st Hıstorikern einer Gesellschaft und eines Staates, die ONMn einer
ım Westen in Gesamtdarstellungen und 1n zahl- Parteı unterjocht sınd, dıe Geschichte eines Staa-
reichen Einzeluntersuchungen dargestellt WOTI - Les:; der die Gesellschaft geknechtet hat, dıe @€7.»
den Dıie hıer vorliegenden beiden Bände sınd schichte einer Parteı, dıe QiC des Staates bemäch-
jedoch dıe ersie zusammentassende Darstellung tigt hat, Uln einen Menschentyp ZzUu chaften, der

ıhm erlauben würde, die Macht eW1g behalten,der Entstehung und Entwicklung der UdSSR VO

Historikern, dıe dıe Ereignıisse nıcht aufßen dıe Geschichte einer Form des Widerstandes.“
er Band enthält eine Zeıttatel, eın Quellen-verfolgt nd untersucht aben, sondern Mitbe-

troftfene smd und Or ihrer Emigration 1n der verzeichnis und eın Personenregister, Der erSTIEC

bereits als Historiker tätıg arcen Band wurde Barbara und Borıs Inoy, der
zweıte Band on Willı Eichhorn und Karl HuberFür den Fachmann sind 1n diesem zweıbändi-

A Werk wenı1g ısher unbekannte Tatsachen Zu AaUS em Russischen übersetzt. Als erstie (zesamt-
tinderi, talls GT dıe zahlreichen FEinzeluntersu- darstellung der Entstehung und Entwicklung der
chungen kennt. Allerdings haben dıe beiden Ver- UdSSR, dıe einstigen sowjetischen 1stOr1-

kern verfaßt worden SL, ırd dieses Werk fürfasser sıch auch etark auf Originaldokumente, auf
Samisdat- und Tamisdat-Veröffentlichungen BC- absehbare Zeıt Standardlektüre für jeden se1IN, der
StutZt, die bisher 117 Westen wenıger beachtet sıch miıt der Geschichte der UdSSR setfaßt

l) Rothworden SIN Die Vertasser leugnen weder die
großen Aufbauleistungen der och dıe
sowjetischen Leistungen und Anstrengungen 1
Krieg. Insgesamt 1st CS jedoch eine Darstellung, GUDORF, 110 Sprache als Politik. ntersu-

chung vA ötfentlichen Sprache und Kommunika-dıie dıe Entwicklung eines totalıtären 5ystems,
seinen Aufstieg 7ACRE Weltmacht beschreibt. tionsstruktur ın der DD  z öln Verlag Wıssen-

Sıe weısen dıe Kontinuität der russiıschen (ze- schaft und Politik 1981 NL 289 Kart. 34 —

147


